
Wie man manchmal sehr viel erkennen
kann, wenn man fast nichts sieht

Was also hat der Kommentator vorgeschlagen? Man betrachte die Abbildung
rechts. Er hat eine Fläche Papier von genau einem Quadratmeter zusammen
geklebt, also 10000 Quadratzentimeter. Dann hat er darin den Anteil des
Kohlendioxids in der Atmosphäre markiert. Er beträgt derzeit rd. 0,04%, also
4 Quadratzentimeter oder ein Quadrat von 2 X 2 Zentimetern. Dies ist links
unten – wenn auch schlecht erkennbar- durch das hellblaue Quadrat
markiert. Der anthropogene Anteil daran ist wiederum nur ein Bruchteil dieses
Bruchteilchens. Nichts genaues aber weiß wiederum niemand.  Die Alarmisten gehen nun von einer
Verdoppelung dieses Gehaltes aus (was allein aus anthropogenen Quellen selbst beim besten –
oder schlimmsten – Willen nicht zu erreichen ist.) Das darunter stehende Bild zeigt die
Verhältnisse besser.

Wie auch immer, wir tun einfach mal so, als ginge das doch. Das Quadrat des
CO2-Gehaltes würde sich dadurch um die rot gefärbte Fläche vergrößern. Und
nur um diese rot gefärbte Fläche geht es! Diese lächerliche Zunahme soll all
die der „Klimakatastrophe“ angedichteten verheerenden Folgen haben! Und
dasvon einem Gas, das chemisch fast inert ist, also äußerst ungern mit
anderen Stoffen reagiert, zudem auch in viel höheren Konzentrationen
völlig ungiftig, dazu geruchlos und unsichtbar ist. Ja, ich höre schon
den Einwand, dass Gifte auch in sehr kleinen Konzentrationen stark wirken
können, aber da wird übersehen, dass die sich Verstärker suchen, z.B. das
zentrale Nervensystem, um wirken zu können. Auch der Einwand der geringen
Ozonschicht und ihrer Wirkung zieht nicht, denn hier wird mit Hilfe der
Energie des UV Lichtes ein ziemlich energieintensiver komplizierter
chemischer Prozess angestossen, der zur Ozonbildung führt und damit eben
diese UV Strahlung dämpft.. Das alles trifft beim CO2 nicht zu! 

Und dieser lächerliche Zunahme wegen, zu der Deutschland noch dazu nur einen
winzigen Bruchteil beiträgt, werden uns Milliarden und Abermilliarden Euro
aus der Tasche gezogen, für eine „Energiewende“, die die Natur zerstört und D
wirtschaftlich ruiniert (neben vielen anderen Dingen). 

Nun gut, ich bin also damit „hausieren“ gegangen, bei Freunden und Nachbarn.
Der Kommentator hat dieses Quadrat seinerzeit einer Grünin vorgelegt und
seiner Beschreibung nach nur noch Betroffenheit geerntet.  Ich habe dieses
Quadrat nun zunächst meinen Nachbarn vorgelegt, die auch wirklich sehr gute
Freunde von mir sind. Zitat: „Nun ja, man hört so viel anderes… wir glauben
dir, aber…“
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Dann habe das Ganze meinem Freund Hans-Dieter Schmidt gegeben, der vor
Winterdienst-Leistern einen Vortrag zum Thema Wettervorhersage gehalten hat.
Am Ende sagte er, dass der Winterdienst aller Voraussicht nach während der
nächsten Jahre entgegen der Propaganda immer mehr zu tun bekommen werde und
nicht weniger. Er berichtete mir dann von betroffenem Schweigen, nachdem er
das Bild gezeigt hatte. Vielleicht waren die Zuhörer auch nur zu überrascht
von der Darstellung, hatten die Meisten doch vermutlich ganz andere
Vorstellungen.

Letzteres war mit Sicherheit der Fall, als ich selbst wieder diesen
Quadratmeter Papier auf einem Stammtisch der lokalen AfD herumgezeigt habe.
Es gab zuerst ebenfalls betroffenes Schweigen, dann ein Raumen. Dann haben
mich einige der Anwesenden angesprochen, wobei ich die Wörter „unglaublich“
(im positiven Sinne), aber auch „toll, wie Sie das anschaulich gemacht
haben!“ gehört habe.

Ich entnehme aus all dem aber auch, dass selbst Menschen, die ich für
vernünftig und lernfähig halte, Schwierigkeiten haben, sich von der von
Medien und Politik betriebenen Gehirnwäsche freizumachen. Aber ist diese
Gehirnwäsche nicht furchtbar?

Ich werde das Quadrat noch weiteren Menschen vorlegen, unter Anderem auch im
Kindergarten, in dem ich als Pate ehrenamtlich tätig bin, aber auch mir
bekannten Repräsentanten von Grundschulen. Ein Fazit möchte ich aber schon
jetzt ziehen:

Wer wird diesen Wahnsinn endlich, endlich stoppen??

Anteil des CO2 an Luft
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